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PROTOKOLLAUSZUG gem. K-AGO 1998 

 

Sitzung des Gemeinderates am 26.09.2018 
 

Tagesordnungspunkte/Beratung/Beschlussfassung 
 
 

 

A n w e s e n d  

 

BGM Franz Eder, BEd Vorsitzender  

1. VBgm Winkler Alfred Mitglied SPÖ  

2. VBgm Ramsbacher Johann Gemeindevorstand VP  

GV Pirker Johann Gemeindevorstand VP  
 

GR Starfacher Johann Mitglied SPÖ  

GR Meißnitzer Franz Mitglied SPÖ  

GR Jaut Wolfgang Mitglied SPÖ  

GR Rauter Mario Mitglied VP  

GR Genser Helmut Mitglied VP  

GR Pirker Norbert Mitglied VP  

GR Ramsbacher Michael Mitglied VP ab 20:30 

GR Aschbacher Peter Mitglied FPÖ  
 

GR-Ersatz Zippusch Rudolf Ersatz FPÖ für GR Gerald Aschbacher 

GR-Ersatz Pirker Andreas Ersatz FPÖ für GR Hans Bernthaler 

GR-Ersatz Seitlinger Johann Ersatz SPÖ für GR Walter Meißnitzer 

 

 

 

3 Bericht des Kontrollausschusses über die Prüfung am 07.09.2018 

 

Der Sitzung lag folgende Tagesordnung zugrunde:  

 

1. Prüfung der Haupt- und Nebenkassen 

2. Rückstandslistenprüfung 

3. Belege-Prüfung 

 

Der Bericht des Kontrollausschusses wird vom Gemeinderat ohne weitere Diskussion 

einstimmig zur Kenntnis genommen.  

 

 

 

 

Marktgemeinde Rennweg am Katschberg 
A-9863 Rennweg 51, Bezirk Spittal/Drau - Kärnten 

E-Mail: rennweg-katschberg@ktn.gde.at, Homepage: http://www.rennweg-katschberg.at 

 04734/208-0  -  Fax: 04734/208-4 
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4 Ländliches Wegenetz; Verbindungsstraßen Pleschberg, Oberschlaipf und 

Wirnsberg; Ausführung und Finanzierung; Beratung und Beschlussfassung 

 

Neben den weiteren Baumaßnahmen beim Atzensbergerweg ist Ing. Dienesch von der Abt. 

10L auch mit den Projekten Pleschberg, Oberschlaipf und Wirnsberg beschäftigt.  

Am Wirnsberg und Pleschberg werden Sanierungsmaßnahmen und Instandsetzungen 

durchgeführt. Der vorliegende Finanzierungsplan sollte nun beschlossen und der 

Aufsichtsbehörde zur Genehmigung vorgelegt werden („mehrjährig“). Im VA 2018 ist das 

VH bereits als VH „Sanierung Ländl. Wegenetz 2018“ eingeplant (allerdings zur Gänze 

2018). 

 

„Sanierung Ländl. Wegenetz 2018“  
 

A )   I N V E S T I T I O N S A U F W A N D 
   

        Gesamt-  Teilbeträge gemäß Bauvolumen im Jahr  

Bezeichnung betrag 2018 2019 2019 2020 

     in €uro Beträgen  

Bau- u. Nebenkosten 
:      

Sanierung Wirnsberg 30.000 30.000 
   Sanierung Pleschberg 60.000 60.000 
   

Entwässerung 
Oberschlaipf 

125.000 75.000 50.000 
  

Gesamtkosten 215.000 165.000 50.000 - - 

 B )    F I N A N Z I E R U N G S P L A N 
         

  Gesamt-  Teilbeträge gemäß Finanzierung im Jahr  

Bezeichnung betrag 2018 2019 2019 2020 

     in €uro Beträgen  

KBO - Mittel 
(Annahme: 25% - lt. 
Antrag für 2018) 

32.300 32.300 
   

Landesmittel Abt.10 
(Ann.40%) 

86.000 60.000 26.000 
  

BZ-Mittel lt. Zusage 
2018 

93.000 93.000 
   

Zuschuss des o. 
Haushaltes 
(allgem. 
Deckungsmittel) 

3.700 3.700 
   

Gesamtsummen 215.000 189.000 26.000 - - 

 

Sowohl die Umsetzung oben angeführter Sanierungsmaßnahmen bei den drei Weganlagen als 

auch der vorliegende Finanzierungsplan wird vom Gemeinderat auf Antrag des 

Gemeindevorstandes einstimmig beschlossen.  
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5 Breitband/Glasfaser Leerrohr; Mitverlegung im Atzensbergerweg; Finanzierung; 

Zukunftsprojekt im Gemeindegebiet; Beratung und Beschlussfassung 

 

Bekanntlich wurde über die Nockregion gemeinsam mit den Liesertaler Gemeinden ein 

Breitband-Masterplan beauftragt, der Entwurf liegt den Gemeinden mittlerweile vor.  

Der Gemeinderat einigt sich dahingehend, dass der Atzensberg – je nach Bauetappe – 

jedenfalls mit einem Glasfaser Leerrohr zu versehen ist. Zu den bereits oben angeführten 

finanziellen Aufwendungen wird hier voraussichtlich mit weiteren Investitionen von rd.  

€ 10.000,- zu rechnen sein.   

Einstimmige Beschlussfassung im Gemeinderat 

 

--------- 

 

 

6 Waldhauserbrücke Abwerzg; Sanierung und Unterstützung durch die Marktgemeinde 

im Jahr 2019; Beratung und Beschlussfassung 

 

Die Sanierung der Brücke werden sich Land Kärnten und Gemeinde sowie die Interessenten 

(Eigenleistungen) teilen. Der Gemeinderat stimmt dem einstimmig zu.  

 

---------- 

 

 

7 Parkplatz P1 Pöllatal (2. Beratung); Regelung hinsichtlich der Nutzung, 

Bewirtschaftung, Haftung usw.; Vertragsabschluss; Beratung und Beschlussfassung 

 

Bereits in einer der letzten Sitzungen des Gemeindevorstandes wurde diese Angelegenheit 

diskutiert und dabei einhellig festgelegt, dass eine vertragliche Regelung zwischen 

Marktgemeinde und Rennweg-Katschberg Touristik GmbH getroffen werden soll.  

Wie im ersten Vertragsentwurf vorgesehen, soll die Marktgemeinde als Grundeigentümer 

jeglicher Haftung hinsichtlich des Parkplatzes entbunden werden. Die Begründung dafür liegt 

darin, dass die lukrierten Einnahmen aus der Parkplatzbewirtschaftung zu 60% an die 

Rennweg-Katschberg Touristik GmbH (Tschu-Tschu-Bahn) und zu 40% an die 

Weggemeinschaft Pölla.  

Die Rennweg-Katschberg Touristik GmbH ist verpflichtet, den Parkplatz auf eigene Kosten in 

einem ordentlichen, befahrbaren und für die Benützung gefahrlosen Zustand zu erhalten. 

Auch die Versicherungsproblematik ist durch die Touristik GmbH abzuklären. Dieser 

Umstand ist im Vertrag klar geregelt.  

Nach Beratung beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Gemeindevorstandes einstimmig 

den Abschluss des Vertrages.  
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8 Grundstückstransaktion Oberdorf; Durchführung der Vermessungsurkunde DI Dr. 

Günther Abwerzger vom 24.6.2018 GZ 10880/18V; Beratung und Beschlussfassung 

 

Es handelt sich hier um den Bereich des Anwesens vlg. Schlick in Oberdorf. Verschiedene 

Flächen Zu- und Abschreibungen wurden beschlossen. Ursache hierfür ist die erforderliche 

Straßenverbreiterung im Zuge der Straßensanierung Oberdorf.  

 

------- 

 

 

S E L B S T Ä N D I G E R  A N T R A G  

gem. § 41 K-AGO 1998 

 

Eingebracht von VBGM Hans Ramsbacher 
 

„Weiterführung Straßensanierung Oberdorf – Zeitnahe Grundeinlöseverhandlungen“ 
 

Zuweisung durch den Vorsitzenden: Ausschuss für Bau- und Planungsangelegenheiten 

 

 

S E L B S T Ä N D I G E R  A N T R A G  

gem. § 41 K-AGO 1998 

 

Eingebracht von GR Mario Rauter 
 

„Anschaffung einer Thermo-Abdeckung für das Freibad Gries“ 
 

Zuweisung durch den Vorsitzenden: Ausschuss für Bau- und Planungsangelegenheiten 

 

 

S E L B S T Ä N D I G E R  A N T R A G  

gem. § 41 K-AGO 1998 

 

Eingebracht von GR Norbert Pirker 
 

„Kinderspielplatz Gries – Erneuerung Spielgeräte und mögliche Verlegung“  
 

Zuweisung durch den Vorsitzenden: Ausschuss für Familie- Soziales und Sport 

 

 

 

 

 Für die Richtigkeit 

 

 Der Bürgermeister Der Amtsleiter 

 Franz Eder, BEd eh Martin Brandstätter eh 

 


